
Inhalt Kurzvortrag: 

 

 

 

• Umsetzungsplan Amt für Umweltschutz 
 

• Neophyten-GIS 
 

• wichtigste Koordinationsplattformen 
 

• Bekämpfungsprojekte 
 

• Projekt "Neophytenbekämpfung ausserhalb von 
Naturschutzgebieten" 



Involvierte Fachstellen 
 
Amt für Fischerei und Jagd 
Amt für Raumplanung 
Amt für Umweltschutz 
GIS-Fachstelle 
Kantonsarzt 
Kantonsforstamt 
Kantonstierarzt 
Kantonaler Pflanzenschutzdienst 
Landwirtschaftsamt 
Tiefbauamt, Abteilung Strassenunterhalt 
Tiefbauamt, Abteilung Wasserbau 
Vertretung Gemeinden 



Auszug aus dem Inhalt des Umsetzungsplan 
 
Zielsetzung  
Erarbeiten von Grundlagen 
Prävention 
Monitoring 
Bekämpfung 
Koordination 
Umsetzung 
Datenerfassung und Datendarstellung 
Zuständigkeiten 
Plattform 
Aufgaben und Pflichten von Bund, Kanton, Gemeinden, Dritten 
Kosten und Finanzierung 
Heutige Kosten 
Zukünftige Kosten ohne kantonalen Umsetzungsplan 
Zukünftige Kosten mit kantonalem Umsetzungsplan 
Finanzierung 
 
 
 
 
 







wichtigster Inhalt: Bekämpfungsziele pro Art 



Neophyten-GIS 



Neophyten-GIS, Aufnahmemaske 
 



interkantonal: Arbeitsgruppe Invasive Neobiota (AGIN) 
- div. aktive Gruppen (Bekämpfung, Überwachung, Bodenaushub, Tiere) 
--> unter anderen zuständig für ca. 100 Versuchsflächen zur 
Staudenknöterichbekämpfung 

regional: Treffen Neobiota-Verantwortliche der Gemeinden 
- Information und Koordination zwischen dem Kanton und den Gemeinden 
- Absprache von Aktivitäten wie Öffentlichkeitsarbeit, 
Bekämpfungsmassnahmen, Handlungsbedarf  
 
 
 
 

wichtigste Koordinationsplattformen 

kantonal: Plattform Invasive Neobiota 
- Information und Koordination unter den betroffenen Behörden 
- Organisation von Aktivitäten wie Öffentlichkeitsarbeit, 
Bekämpfungsmassnahmen, Handlungsbedarf  
 
 





"Neophytenbekämpfung innerhalb von Naturschutzgebieten" 
 

- Neophytenbekämpfung innerhalb Naturschutzgebiete 
- Federführung Amt für Raumplanung 
- Schwerpunkt Bekämpfung Goldrute, seit dem Jahr 2002 
- jährliches Budget ca. Fr. 25'000.- 
 
"Neophytenbekämpfung ausserhalb von Naturschutzgebieten" 
 

- Neophytenbekämpfung ausserhalb Naturschutzgebiete und 
Siedlungsraum 
- Federführung Amt für Wald und Wild 
- sämtliche Problemarten, seit dem Jahr 2009 
- jährliches Budget Fr. 90'000.- 
 
 

Bekämpfungsprojekte 



"Besalzungsversuch Staudenknöterich" 
 

- wissenschaftlich begleitete Testflächen - 
- Beurteilung der Wirkung von Salzsole bei der Bekämpfung von 
Staudenknöterich 
- Federführung Amt für Umweltschutz 
- seit dem Jahr 2011 
- jährliches Budget Fr. 9'000.- 
 
 "Bekämpfung Drüsiges Springkraut Dersbach" 
 

- Schilffläche mit Drüsigem Springkraut durchwachen  
- sehr aufwändige Bekämpfung 
- Federführung Amt für Raumplanung 
- seit dem Jahr 2010 
- jährliches Budget ca. Fr. 20'000.- 
 
 



Diverse weitere Bekämpfungsmassnahmen und Projekte 
 
- Gemeinden im Siedlungsraum, Gesamtkosten unbekannt 
 
- Private im eigenen Garten, Kosten unbekannt 
 
- bei Bauprojekten jeglicher Art, Kosten teilweise bekannt 
 

z.B. Lorzenaufweitung Spinnerei Baar, Kosten Fr. 180'000.- 
 
- ARP: Studie Neophytenbekämpfung an der Lorze 
 
 
 
 
 





Eliminierung aller Standorte:  
Drüsiges Springkraut, Riesenbärenklau, Henrys Geissblatt  







ein Jahr danach 



Ohne grossen Einsatz 
von Praktikern ist die 
Bekämpfung von 
invasiven Neophyten 
chancenlos! 
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